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München, 20.06.2021 
 
 

Versetzen der Fahrradampeln an der Kreuzung Albert-Schweitzer-Straße / Quiddestraße 
 
 
Antrag: 
 
Die Landeshauptstadt München wird gebeten die Fahrradampeln an der Kreuzung Albert-

Schweitzer-Straße / Quiddestraße auf die jeweils andere Straßenseite neben die Fußgänger-

ampeln nach hinten zu versetzen. 

 
Begründung: 
 
An der Kreuzung Alber-Schweitzer-Straße / Quiddestraße gibt es rot abmarkierte Fahrradstrei-
fen mit einer eigenen Haltelinie für Linksabbieger. Außerdem gibt es zwei Fahrradampeln und 
jeweils schräg gegenüber zwei Kfz-Ampeln, an die sich Radfahrer*innen halten sollen.  
 
Allerdings stehen diese Ampeln, deutlich hinter der eingerichteten Fahrrad-Abbiegehaltelinie, 
sodass man das entsprechende Lichtsignal von dort nicht sieht. Ebenfalls sind die Fahrrad- und 
natürlich auch die Kfz-Ampeln nicht parallel geschaltet zur Fußgängerampel, sodass sich Fahr-
radfahrer*innen auch daran nicht orientieren können. Da es aber gar nicht möglich ist, die 
Lichtsignale von der Abbiegehaltelinie aus zu sehen, fahren viele über Straße, sobald die Fuß-
gängerampel auf grün schaltet, auch wenn die Kfz-Ampel, die Radfahrer*innen in solchen Fäl-
len laut StVO benutzen müssen, eigentlich rot zeigt.  
 
Eine Versetzung der Fahrradampeln auf die gegenüberliegende Straßenseite neben die Fuß-
gängerampel würde hier Abhilfe schaffen. Außerdem müssten, sollte die KfZ-Ampel nicht wei-
ter in die Kreuzung versetzt werden können, zwei weitere Fahrradampeln eingerichtet wer-
den, damit das Abbiegen an jeder Ecke dieser Kreuzung sicher und StVO-konform möglich ist. 
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